
 

 

 

 

Warum eine Mitgliedschaft bei meet B(w) Mehrwert bringt! 

 

Liebe Interessierte, 

 

Sie überlegen, Teil von meet B(w) zu werden? Dann möchten wir Ihnen zeigen, 

warum unsere Community mehr ist als nur ein Netzwerk. meet B(w) verbindet Frauen 

mit militärischem, sicherheitspolitischem und gesellschaftlichem Engagement – 

unabhängig davon, ob Soldatin, Reservistin, Veteranin oder zivile Mitarbeiterin. 

 

Ihre Vorteile bei meet B(w) 

▪ Starkes Netzwerk: Austausch mit engagierten Frauen aus Bundeswehr, 

Wirtschaft, Wissenschaft und Gesellschaft und Partnerschaften.  

▪ Zertifiziertes Mentoring & persönliche Entwicklung: Zugang zu erfahrenen 

Mentorinnen, Impulsen für Karriere, Führung und persönliche 

Weiterentwicklung. 

▪ Exklusive Veranstaltungen: Teilnahme an Netzwerkabenden, Workshops, 

Vorträgen, digitalen Formaten und besonderen Community-Events. 

▪ Sichtbarkeit & Förderung: Unterstützung von Frauen in Uniform und 

sicherheitsrelevanten Bereichen durch gezielte Projekte, Plattformen, 

Aktionen. 

▪ Community & Zusammenhalt: Ein Umfeld auf Augenhöhe, das gegenseitige 

Unterstützung, Vertrauen und Kameradschaft fördert. 

▪ Wissen & Information: Zugang zu aktuellen Themen rund um Sicherheit, 

Resilienz, Gesundheit, Leadership und Vereinbarkeit. 

▪ Kooperationen & Vorteile: Exklusive Partnerangebote, Community-Aktionen 

und zukünftige Mitglieder-Vorteile. 

▪ Mitgestaltung statt Zuschauen: Möglichkeit, eigene Ideen einzubringen und 

aktiv an Projekten und Veranstaltungen mitzuwirken. 

 

WIR für DICH. 

 



Du profitierst von Wissen, Erfahrungen und Perspektiven anderer Frauen. Man 

entwickelt fachliche und persönliche Kompetenzen weiter – von Kommunikation bis 

Führung. 

Als Mitglied kannst du: 

▪ Themen aktiv beeinflussen, politisch transportieren und Veranstaltungen 

mitgestalten, 

▪ Projekte initiieren, vorstellen und weiterentwickeln,  

▪ in den speziellen Arbeitsgruppen mitwirken,  

▪ Verantwortung übernehmen,  

▪ echte nachhaltige Veränderungen anstoßen. 

 

Ein einzelner Mensch wird gehört – eine organisierte Gemeinschaft wird ernst 

genommen. 

 

 

  


